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Herren Kreisliga A Gr. 3

TTF Gündelbach II : TTR 2000 Diefenbach 
Samstag, 08.10.2022, 18:30 Uhr

7:9-Niederlage für TTR 2000 Diefenbach bei der TTF 
Gündelbach II

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Schmitt / Koch nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der TTF Gündelbach II im Match der Herren Kreisliga A
Gr. 3 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTR 2000 Diefenbach, das eine 7:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Fabian Koch, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schmitt / Koch machten mit Wagner / Oelsner bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Bauer / Abel konnten im Spiel
gegen Steinle / Betz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen.
Mit 3:1 hatten Nagel / Heinlein im Doppel gegen Burghardt / Schoch die Nase vorn. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Leon
Schmitt seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Simon Betz hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Den Sieg von Alexander Steinle konnte
Michael Bauer im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marlon
Burghardt war für Sascha Abel schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Ingo Nagel gelang es, Patrick Wagner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Fabian Koch hatte anschließend seinen Gegner Peter Oelsner
beim deutlichen 11:4, 11:6, 11:4 komplett im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Benedikt Schoch musste Mathias Heinlein Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was ein Spielverlauf! Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TTF Gündelbach II und TTR 2000 Diefenbach. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Leon Schmitt und Alexander Steinle, das Leon Schmitt letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnte. Wenig Gegenwehr leistete indes am Nachbartisch Michael Bauer
beim 1:11, 5:11, 1:11 gegen Simon Betz, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wie
deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Bauer im gesamten Match nur 7
Punktgewinne gelang. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sascha Abel beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Patrick Wagner. Das musste man neidlos anerkennen. Mittlerweile stand es
damit 6:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ingo Nagel bei seiner 1:3-Niederlage von
Marlon Burghardt dann doch niedergerungen worden. Nur einen Satz verlor indessen Fabian Koch
beim 11:8, 11:13, 11:6, 11:8 gegen Benedikt Schoch und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Mathias Heinlein und Peter Oelsner die
Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Heinlein zu Ende ging. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Steinle / Betz waren wenig später die Gastgeber Schmitt
/ Koch. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTF Gündelbach II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der TTF Gündelbach II geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022 gegen den
TSV Kleinsachsenheim, während TTR 2000 Diefenbach am 15.10.2022 gegen den TSV Hochdorf
/Enz II antritt.

 Statistik:
 TTF Gündelbach II

Doppel: Schmitt / Koch 2:0, Bauer / Abel 1:0, Nagel / Heinlein 1:0 
Einzel: L. Schmitt 1:1, M. Bauer 0:2, S. Abel 0:2, I. Nagel 1:1, F. Koch 2:0, M. Heinlein 1:1 

 TTR 2000 Diefenbach
Doppel: Steinle / Betz 0:2, Wagner / Oelsner 0:1, Burghardt / Schoch 0:1 
Einzel: A. Steinle 1:1, S. Betz 2:0, P. Wagner 1:1, M. Burghardt 2:0, B. Schoch 1:1, P. Oelsner 0:2


